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Geistliches Wort 

Liebe Leserin,  

lieber Leser! 

Mit großen Schritten geht es auf das 
diesjährige Fronleichnamsfest in un-
serer Kirchengemeinde zu. Es ist ein 
Fest, das uns hinausführt. Es führt 
uns hinaus aus den Kirchen und aus 
unserem Alltag.  
 
Wie einige besondere Feste in 
diesem Jahr auch, steht unser Fron-
leichnamsfest unter dem Motto 
“Pilger der Hoffnung”. Es erinnert an 
das “Heilige Jahr”, das Papst Fran-
ziskus ausgerufen hat. Der Papst 
ruft uns auf, unser Leben unter dem 
Blickwinkel eines „Pilgers der Hoff-
nung“ zu betrachten. Doch was 
zeichnet einen Pilger eigentlich aus 
und warum spielt die Hoffnung eine 
wichtige Rolle? 
 
Zunächst ist ein Pilger schlichtweg 
“unterwegs”. Mal auf geraden und 
ebenen Straßen, mal auf steinigen 
und schlecht ausgebauten Wegen. 
Seine lebenswichtigen Dinge hat er 
immer dabei und Blasen an den 
Füßen sind ihm nicht fremd, er ist 
eben den Herausforderungen des 
Weges ausgesetzt. Den Pilger treibt 
das Ziel vor Augen an, auf das er 
sich Schritt für Schritt zubewegt. Ein 
Pilger ist auch nie allein: Entweder 
trifft er unterwegs andere Menschen 
oder er geht mit ihnen gemeinsam. 
Ebenso begleitet ihn Gott auf seinen 
Wegen.  
 
Die “Hoffnung” ist dabei der Antrieb 
des Pilgers. Und zugleich ist sie 
auch eine Lebenshaltung. Sie  

 
richtet auf, wenn man zu fallen 
droht. Sie gibt Kraft, wenn man sich 
kraftlos fühlt. Und sie hilft, den richti-
gen  Weg zu finden, wenn man sich 
verlaufen hat.  
 
Jesus Christus gab seinen Jüngern 
durch die Auferstehung von den 
Toten wieder Hoffnung zurück, die 
wie er Pilger waren. Aus dieser 
Erfahrung heraus dürfen auch wir 
als “unterwegs Seiende” Hoffnung 
als Lebenshaltung begreifen.  
 
Und so begleitet uns Christus an 
Fronleichnam hinaus auf die 
Straßen, denn dies bekennen wir: 
Gottes wirksame Gegenwart in un-
serer Welt. Wir tragen ihn wie “Pilger 
der Hoffnung” hinaus: Durch unser 
Denken, durch unser Tun und durch 
unser Handeln. Wir feiern seine 
Gegenwart in unserem Leben, in 
unserer Kirche und wünschen sie 
auch den Menschen, zu denen wir 
unterwegs sind. Sprichwörtlich oder 
eben tatsächlich an diesem Festtag.  
 
Pastoralreferent 
Tim Zimmermann  
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Gottesdienste 

Gottesdienste 

So, 01.06.2025 SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT 

08:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

Anna Wieber und Angehörige (gestifteter 

Jahrtag) / nach Meinung 

09:00 Mariä Heimsuchung Hl. Messe 

09:00 St. Romanus Wort-Gottes-Feier 

10:00 Sancta Maria Hl. Messe 

10:30 St. Antonius Hl. Messe mit Taufe von Malia Faißt 

10:30 St. Nikolaus Hl. Messe mit Taufe von Adam Thomas Hinze 

11:30 St. Peter und Paul Hl. Messe mit Kinderkirche 

für die Pfarrgemeinden 

18:30 St. Nikolaus Eucharistische Anbetung - Gebet mit dem 

Herz 

Mo, 02.06.2025 Montag der siebten Osterwoche 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

nach Meinung 

Di, 03.06.2025 Heiliger Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda 

06:45 Sancta Maria Laudes 

07:45 St. Johannes Hl. Messe für Schulkinder und Erwachsene 

17:45 St. Peter und Paul Rosenkranz 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

19:30 St. Peter und Paul Eucharistische Anbetung 

Mi, 04.06.2025 Mittwoch der siebten Osterwoche 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

07:45 St. Romanus Hl. Messe für Schulkinder und Erwachsene 

14:30 St. Antonius Krankenkommunion - Hausbesuch 

17:30 St. Antonius Eucharistische Anbetung 

17:45 Heilig Geist Rosenkranz 
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Gottesdienste 

Max Mustermann 

18:30 Heilig Geist Hl. Messe  

Familie Wiegel und Krapp und verstorbene  

Angehörige 

18:30 St. Antonius Hl. Messe 

Albert Stöhr (Jahrtag) und verstorbene  

Angehörige 

Do, 05.06.2025  Heiliger Bonifatius, Bischof, Glaubensbote in Deutschland,  

Märtyrer - FEST 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

10:30 Caritashaus  

St. Elisabeth 

Hl. Messe 

14:00 St. Nikolaus Gebetsstunde um geistliche und kirchliche 

Berufe 

14:30 St. Johannes Krankenkommunion - Hausbesuch 

17:30 St. Stephan Eucharistische Anbetung 

18:30 St. Stephan Hl. Messe 

Fr, 06.06.2025 Freitag der siebten Osterwoche – Herz-Jesu-Freitag 

07:00 St. Nikolaus Laudes 

07:45 St. Antonius Hl. Messe für Schulkinder und Erwachsene 

10:30 Ludwig- 

Frank-Haus 

Wort-Gottes-Feier 

10:30 Pflege- 

Centrum Kenk 

Hl. Messe 

14:30 St. Romanus Krankenkommunion - Hausbesuch 

17:30 St. Peter und Paul Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 

18:00 Annakapelle Eucharistische Anbetung 

18:00 St. Nikolaus Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 

18:30 Annakapelle Hl. Messe 

18:30 St. Nikolaus Hl. Messe 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

19:30 St. Peter und Paul Komplet 
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Gottesdienste 

Sa, 07.06.2025 Samstag der siebten Osterwoche / RENOVABIS-Kollekte 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

14:00 Sancta Maria Tauffeier von Christoph Orgovan 

18:30 Sancta Maria Vorabendmesse 

Maria Helena Meneghetti Gazzoti 

18:30 St. Nikolaus Vorabendmesse 

18:30 St. Romanus Vorabendmesse 

So, 08.06.2025 + PFINGSTEN – HOCHFEST / RENOVABIS-Kollekte 

08:30 St. Peter und Paul Hl. Messe    

nach Meinung 

09:00 St. Peter und Paul 

(Wittelbach) 

Hl. Messe 

10:00 Heilig Geist Hl. Messe zum Patrozinium 

(mitgestaltet von der Chorgemeinschaft) 

10:00 St. Johannes Hl. Messe mit Festgottesdienst  

800 Jahre Dörlinbach 

(mitgestaltet von Meilenstein und der 

Trachtenkapelle Dörlinbach) 

Bernhard Griesbaum und verstorbene  

Angehörige / Erich Wehrle und verstorbene 

Angehörige / Theresia und Roman Grimm und 

verstorbene Angehörige / Hansjörg Lauer 

(Jahrtag) / Gertrud und Wilhelm Göppert und 

Pauline Göppert 

10:30 St. Stephan Hl. Messe  

(mitgestaltet vom Kirchenchor) 

11:30 St. Peter und Paul Hl. Messe für die Pfarrgemeinden 

18:30 St. Antonius Andacht zu Pfingsten 

19:30 Evangelische 

Burgheimer Kirche 

Taizégebet 

Mo, 09.06.2025 PFINGSTMONTAG 

09:00 Mariä Heimsuchung Hl. Messe 

09:30 Evangelische  

Kirche Seelbach 

Ökumenischer Gottesdienst 
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Gottesdienste 

Max Mustermann 

10:00 Schutterlindenberg 

Lahr 

ökumenischer Gottesdienst  

(bei Regen in der Kirche Hl. Geist) 

10:30 St. Antonius Hl. Messe 

11:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

14:00 Brudertalkapelle Brudertalwallfahrt zu Pfingsten 

Andacht um 14:00 Uhr an der Brudertalkapelle 

Di, 10.06.2025 Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis 

06:45 Sancta Maria Laudes 

17:45 St. Peter und Paul Rosenkranz 

18:30 Mariä Heimsuchung Hl. Messe 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

Afra und Adolf Ohnemus und verstorbene  

Angehörige 

19:30 St. Peter und Paul Eucharistische Anbetung 

Mi, 11.06.2025 Heiliger Barnabas, Apostel 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

10:30 Caritashaus  

St. Hildegard 

Wort-Gottes-Feier 

14:15 St. Peter und Paul Rosenkranz 

15:00 St. Peter und Paul Hl. Messe (Seniorengottesdienst in der Kapelle) 

17:45 Heilig Geist Rosenkranz 

18:30 Heilig Geist Hl. Messe 

Paul und Lidia Braun / Familie Braun-Dillmann 

und verstorbene Angehörige 

18:30 St. Peter und Paul 

(Wittelbach) 

Hl. Messe 

Do, 12.06.2025 Donnerstag der 10. Woche im Jahreskreis 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

10:30 Caritashaus  

Sancta Maria 

Hl. Messe 

18:30 St. Stephan Hl. Messe 
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Gottesdienste 

Fr, 13.06.2025 Heiliger Antonius von Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer 

07:00 St. Nikolaus Laudes 

10:30 Alten- und  

Pflegeheim Spital 

Hl. Messe 

17:30 St. Peter und Paul Eucharistische Anbetung  

Beichtgelegenheit 

18:30 St. Nikolaus Hl. Messe 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe (Seelenamt) 

18:30 St. Romanus Hl. Messe 

Anna Wohlleb und verstorbene Angehörige 

19:30 St. Peter und Paul Komplet 

Sa, 14.06.2025 Maria, Mutter der Kirche 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

14:00 St. Peter und Paul 

(Wittelbach) 

Tauffeier von Tessa Bea Zehnle, Henri Finn 

Singler und Linus Fabian Deibel 

18:30 Heilig Geist Vorabendmesse  

Elsa Rinklef (gestifteter Jahrtag) 

18:30 St. Antonius Vorabendmesse mit Skapuliergebet und Weihe 

von Salz und Wasser 

18:30 St. Nikolaus Vorabendmesse 

Pia und Franz Glatz 

So, 15.06.2025 DREIFALTIGKEITSSONNTAG / HOCHFEST 

09:00 Mariä Heimsuchung Hl. Messe 

Karl Boll und Angehörige (gestifteter Jahrtag) 

09:00 St. Johannes Hl. Messe mit Weihe von Salz und Wasser 

Familie Karl Huber und Angehörige (gestifteter 

Jahrtag) 

10:00 Sancta Maria Hl. Messe 

Bruno und Ingrid Ochmann / Klara Otrembka / 

Kasimir Groll / verstorbene Angehörige der 

Familien Ochmann, Groll und Brede 

10:30 Marienkapelle 

(Reichenbach) 

Hl. Messe zum Gemeindetag 
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Gottesdienste 

10:30 St. Romanus Hl. Messe mit Weihe von Salz und Wasser 

Alois und Sofie Wangler und Angehörige / Anton 

Hämmerle / Barbara und Josef Geiger / Geno-

vefa Heizmann und Angehörige / Brunhilde 

Ohnemus (Jahrtag) 

11:30 St. Peter und Paul Hl. Messe für die Pfarrgemeinden 

Mo, 16.06.2025 Montag der 11. Woche im Jahreskreis 

14:30 St. Peter und Paul Zönakel 

Di, 17.06.2025 Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis 

06:45 Sancta Maria Laudes 

17:45 St. Peter und Paul Rosenkranz 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

19:30 St. Peter und Paul Eucharistische Anbetung 

Mi, 18.06.2025 Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

10:30 Caritashaus  

St. Hildegard 

Hl. Messe 

17:45 Heilig Geist Rosenkranz 

18:30 Heilig Geist Vorabendmesse zu Fronleichnam  

Paul und Lidia Braun / Familie Braun-Dillmann 

und verstorbene Angehörige 

18:30 St. Antonius Vorabendmesse zur Fronleichnam 

Do, 19.06.2025 HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI –  

FRONLEICHNAM 

09:00 St. Peter und Paul Hl. Messe mit anschließender Prozession zur 

Kirche Sancta Maria 

09:00 St. Stephan Hl. Messe mit anschließender Prozession  

(auf dem Lindenplatz - mitgestaltet vom Kirchen-

chor und der Musikkapelle) 

09:30 St. Johannes Hl. Messe mit anschließender Prozession 

(mitgestaltet von der Trachtenkapelle Dör-
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Gottesdienste 

Fr, 20.06.2025 Freitag der 11. Woche im Jahreskreis 

07:00 St. Nikolaus Laudes 

10:30 Ludwig-Frank-Haus Hl. Messe 

17:30 St. Peter und Paul Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 

18:30 St. Nikolaus Hl. Messe 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe (Seelenamt) 

18:30 St. Romanus Hl. Messe 

19:30 St. Peter und Paul Komplet 

Sa, 21.06.2025 Heiliger Aloisius Gonzaga, Ordensmann 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

13:30 St. Nikolaus Trauung von Ana Cristina De Almeida Ferrera 

und Christoph Zink 

17:00 St. Stephan Tauffeier 

18:30 Sancta Maria Vorabendmesse 

18:30 St. Antonius Vorabendmesse 

18:30 St. Stephan Vorabendmesse 

19:45 St. Peter und Paul Gebetsabend 

19:45 Rosenkranz 

21:00 Hl. Messe, danach Eucharistische Anbe-

tung, Prozession und Rosenkranz 

So, 22.06.2025  12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

nach Meinung /verstorbene Spender und  

Wohltäter der Kirchengemeinden (gestifteter 

Jahrtag)  

09:00 Mariä Heimsuchung Wort-Gottes-Feier 

09:30 St. Johannes Hl. Messe zum Patrozinium 

(mitgestaltet vom Kirchenchor Schuttertal und 

10:00 Heilig Geist Hl. Messe 

Ewald Seiler und verstorbene Angehörige 
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Gottesdienste 

10:00 St. Nikolaus Hl. Messe zu Fronleichnam 

(im Garten des Caritashauses St. Hildegard - bei 

schlechtem Wetter in der Kirche) 

11:30 St. Peter und Paul Hl. Messe  

für die Pfarrgemeinden 

Mo, 23.06.2025 Montag der 12. Woche im Jahreskreis 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

nach Meinung 

Di, 24.06.2025 GEBURT DES HEILIGEN JOHANNES DES TÄUFERS /  

HOCHFEST 

06:45 Sancta Maria Laudes 

07:45 St. Johannes Wort-Gottes-Feier für Schulkinder und  

Erwachsene 

17:45 St. Peter und Paul Rosenkranz 

18:30 Galluskirche Hl. Messe 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

19:30 St. Peter und Paul Eucharistische Anbetung 

Mi, 25.06.2025 Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

17:45 Heilig Geist Rosenkranz 

18:00 St. Antonius Rosenkranz 

18:30 Heilig Geist Hl. Messe 

Familie Wiegel und Krapp und verstorbene  

Angehörige 

18:30 St. Antonius Hl. Messe 

18:30 St. Peter und Paul 

(Wittelbach) 

Hl. Messe 

Do, 26.06.2025 Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

18:30 Marienkapelle 

(Reichenbach) 

Hl. Messe 

18:30 Sancta Maria Hl. Messe 
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Gottesdienste 

18:30 St. Johannes Hl. Messe 

für verstorbene Angehörige 

Fr, 27.06.2025 HEILIGSTES HERZ JESU / HOCHFEST 

07:00 St. Nikolaus Laudes 

07:45 St. Antonius Hl. Messe für Schulkinder und Erwachsene 

10:30 Alten- und  

Pflegeheim Spital 

Hl. Messe 

17:30 St. Peter und Paul Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 

18:30 St. Nikolaus Hl. Messe 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe (Seelenamt) 

18:30 St. Romanus Hl. Messe 

19:30 St. Peter und Paul Komplet 

Sa, 28.06.2025 Heiliger Irenäus, Bischof von Lyon, Märtyrer, Kirchenlehrer / 

Kollekte für den Hl. Vater 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

14:00 St. Romanus Trauung von Julia Kaufmann und Sebastian 

Mellert 

17:00 St. Peter und Paul Messfeier der ukrainischen griechisch-

katholischen Kirche 

18:30 Heilig Geist Vorabendmesse 

(mitgestaltet von der Frauenschola) 

Familie Stanic-Pardowitzki und verstorbene  

Angehörige / Paulina und Jochen Rupp und  

verstorbene Angehörige 

18:30 St. Romanus Vorabendmesse 

Bernhard Schwörer / verstorbene Angehörige 

18:30 St. Stephan Vorabendmesse 

Michael Deinert / Klaus Kremling / Charlotte 

Schumann / Elsbeth Kaltenbrunn und ver-

storbene Angehörige / Otto Schätzle (Jahrtag) 

und verstorbene Angehörige 

So, 29.06.2025 HEILIGER PETRUS UND HEILIGER PAULUS, APOSTEL / HOCH-

FEST / Kollekte für den Hl. Vater 

08:30 St. Peter und Paul Hl. Messe            nach Meinung 
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Gottesdienste 

09:00 Mariä Heimsuchung Wort-Gottes-Feier 

09:00 St. Antonius Hl. Messe 

09:00 St. Peter und Paul 

(Wittelbach) 

Hl. Messe zum Patrozinium 

10:00 Sancta Maria Hl. Messe 

Sarina Lo Manto (Jahrtag) 

10:30 St. Johannes Hl. Messe – Familiengottesdienst  

(mitgestaltet von der Kita St. Angela ) 

11:30 St. Peter und Paul Hl. Messe zum Patrozinium 

für die Pfarrgemeinden 

15:00 Heilig Geist Gottesdienst der syrisch-aramäischen  

Gemeinde 

17:00 Heilig Geist Marienandacht im Freien (auf dem  

Sportgelände vom FC Lahr-West) 

(Flugplatzstraße 105, anschl. gemütliches 

Beisammensein) 

Mo, 30.06.2025 Montag der 13. Woche im Jahreskreis 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

nach Meinung 

Ehevermeldung 
 

Julia Kaufmann und Sebastian Mellert, Bergstraße 19, 77978 Schuttertal 
Lena Rauch und Adrian Bühler, Brudertalstr. 2, 77933 Lahr 

Ana Cristina De Almeida Ferrera und Christoph Zink, Kirchstr.21, 77960 Seelbach 
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Gottesdienste 

„Habemus Papam“ 

Am Donnerstagabend, den 8.5.2025, wurde Robert Francis Prevoust zum 
neuen Papst gewählt und hat den Namen Leo XIV. angenommen.  
Wir gratulieren und wünschen ihm alles Gute und Gottes Segen.  
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Gottesdienste 
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Gottesdienste 

Im Livestream 
 

Aktuell überträgt das Erzbistum Freiburg an einigen Werktagen (samstags, 
montags und donnerstags), jeden Sonntag um 10 Uhr und zu besonderen 

Festtagen live Gottesdienste aus dem Freiburger Münster 
 

Weitere Informationen finden Sie auf www.ebfr.de/livestream  

Monatlich vertraut Papst Leo XIV. 
allen Gläubigen Gebetsanliegen an, 
die ein besonderes Thema in den 

Mittelpunkt stellen.  
 

Im AKTUELL wird das  
neueste monatliche Gebetsanliegen 

abgedruckt.  

 
GEBETSANLIEGEN DES  
HEILIGEN VATERS FÜR  

Juni 2025 
 
 

Dass die Welt im Mitgefühl wachse 
 

Beten wir, dass jede und jeder von 
uns in der persönlichen Beziehung 
mit Jesus Trost findet und von Sei-
nem Herzen das Mitgefühl für die 

Welt lernt. 
 
 

Mehr Informationen auf 
www.popesprayer.va  

Kollekte 
Eine Online-Übersicht zu verschiedenen besonderen Kollekten (Sternsinger, MISE-
REOR, DIASPORA usw.) und zu den Sonderkollekten in unserer Kirchengemeinde 

finden Sie auf: www.kath-schutter.de/kollekten 
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Gottesdienste 

Eucharistische Anbetung 

An einigen Tagen wird an mehreren 
Orten das Stundengebet gemein-
sam gebetet 

• Sancta Maria (Lahr): Diens-
tags Laudes (06:45 Uhr) 

• St. Nikolaus (Seelbach): Frei-
tags Laudes (07:00 Uhr) 

• St. Peter und Paul (Lahr): 
Freitags Eucharistische Anbe-
tung mit Komplet (19:10 Uhr) 

Beichtangebote 

• St. Peter und Paul (Lahr): Je-
den Freitag von 17:30 Uhr bis 
ca. 18:15 Uhr 

• St. Nikolaus (Seelbach): An 
Herz-Jesu-Freitagen um 18 
Uhr vor der Abendmesse 

• Auf individuelle Anfrage 
 

Stundengebet 

Findet an folgenden Orten statt 
• St. Peter und Paul (Lahr) freitags von 17:30 Uhr bis zur Messe um 

18:30 Uhr und nach der Messe mit Andacht und Komplet 
• St. Peter und Paul (Lahr) dienstags nach der Messe ab ca. 19:30 Uhr 
• St. Stephan (Reichenbach) einmal im Monat donnerstags  

um 17:30 Uhr (1. Donnerstag im Monat)  
• St. Antonius (Schuttertal) vierzehntägig mittwochs 17:30 - 18:30 Uhr 
• St. Nikolaus (Seelbach) einmal im Monat an wechselnden Sonntagen 

"Gebet mit Herz" um jeweils 18:30 Uhr: Siehe Gottesdienstübersicht 
• St. Nikolaus (Seelbach) an Herz-Jesu-Freitagen um 18:00 Uhr  
• Annakapelle (Schweighausen) an Herz-Jesu-Freitagen um 18:00 Uhr  

Hauskommunion  

Wenn Sie gerne zuhause die Kom-
munion empfangen möchten, rufen 
Sie bitte unter 07821 920890 im 
Sekretariat an und teilen es mit. 
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Thema des Monats 

„Das Buch kann Menschen verändern“ 

Er ist aus der Kirche ausgetreten, 
aber das Einlesen der Papstbiogra-
fie „Hoffe“ hat etwas in ihm ausge-
löst, erzählt Hörbuchsprecher Frank 
Arnold. Franziskus' Erlebnisse und 
seine Haltung zu armen Menschen 
beeindrucken ihn. 
 
DOMRADIO.DE: Wie haben Sie sich 
darauf vorbereitet, in die Sprecher-

rolle von Papst Franziskus zu 
schlüpfen? 
 
Frank Arnold (Sprecher, Regisseur, 
Schauspieler): Es fühlt sich schon 
anders an, als wenn man einen Ro-
man oder ein Sachbuch vorliest, weil 
es eine Persönlichkeit der Weltge-
schichte ist, die eine andere Dimen-
sion hat. Ich habe mich vorbereitet, 
indem ich wie immer das Buch 

Hörbuchsprecher Frank Arnold ist von der Autobiografie des am Ostermon-
tag 2025 verstorbenen Papstes beeindruckt.  
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Thema des Monats 

gründlich gelesen habe. Dann habe 
ich einige Recherchen über Orte und 
Begebenheiten unternommen. Das 
war schon etwas sehr Besonderes, 
daran zu arbeiten. 
 
Ich bin jetzt nicht von Hause aus ein 
innig religiöser Mensch. Aber dieses 
Buch hat bei mir ausgelöst, noch 
mal anders über Religiosität und 
Spiritualität nachzudenken. Das 
Buch hat mich sehr beeindruckt. 
 
DOMRADIO.DE: Ihre ungekürzte 
Lesung dauert zwölf Stunden. Ha-
ben Sie darin eine Lieblingsstelle? 
 
Frank Arnold: Die Stellen, an denen 
dieser Papst über sein Hauptanlie-
gen spricht, haben mich am meisten 

beeindruckt. Da geht es darum, Je-
sus und Religion als von unten zu 
verstehen, für die Armen, für die 
Ausgestoßenen, für das, was im 
Neuen Testament gepredigt wird. Da 
schreibt er sehr explizit gegen den 
Krieg, gegen die Armut, für die Aus-
gegrenzten, für den Rand der Ge-
sellschaft. Er sagt, vom Rande her 
muss man Religion und Kirche den-
ken. 
 
Papst Franziskus ist ein Jesuit, er 
denkt von Jesus her, aber er ist 
auch jemand, der das lebt. Er lebt 
zum Beispiel nicht in der Wohnung 
des Papstes, sondern ist direkt in 
das Gästehaus gezogen. Er hat be-
stimmte Entscheidungen getroffen, 
zum Beispiel bei der Wiedereröff-
nung von Notré-Dame. Die Leute 
haben sich aufgeregt, dass er nicht 
hingefahren ist. Aber er ist dort be-
wusst nicht hingefahren. Er wollte 
sich nicht mit Herrn Trump und 
Herrn Macron als ein Zierstückchen 
von Notré-Dame hinsetzen, sondern 
er ist zu einem Kongress über Volks-
spiritualität nach Korsika gefahren. 
 
Das sind Zeichen, die er setzt. Ich 
finde, er ist ein Papst von unten und 
das hat mich sehr beeindruckt. Da 
gibt es viele Stellen in dem Buch, wo 
er das deutlich macht, und er ist 
auch jemand, der das belegt mit 
Stellen. 
 
Es gibt sehr viele Zitate, natürlich 
aus der Bibel. Das sind unglaublich 
gute Stellen aus diesem alten Text 
der Bibel, aus dem Dreiviertel der 
Weltliteratur herrührt. Ich habe frü-
her sehr viel aus der Bibel vorgele-
sen. Das habe ich sehr gerne ge-
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Thema des Monats 

macht und das hat mich jetzt wieder 
dahin geführt. Ich werde nicht mor-
gen wieder in die Kirche eintreten, 
aber ich kann nur jedem empfehlen, 
dieses Buch zu lesen oder würde 
mich freuen, wenn man es hört. 
 
Es hat natürlich manchmal einen 
Predigerton, ohne dass es aufdring-
lich ist. Es ist unglaublich intensiv 
geschrieben und auch literarisch 
ansprechend. Es geht um Erlebnisse 
aus seinem Leben, die einen mit-
nehmen und beeindrucken. 
 
DOMRADIO.DE: Sie sind aus der 
evangelischen Kirche ausgetreten. 
Trotzdem hat der Papst für Sie eine 
Bedeutung. Warum? 
 
Frank Arnold: Je mehr ich mich mit 
der katholischen Kirche beschäftige, 
etwa mit dem Ritus, finde ich eine 
gewisse Form von Intensität und 
Theatralität, die mich beeindruckt. 
Aber es geht um die Spiritualität da-
hinter und die hat man sowohl in der 
evangelischen als in der katholi-
schen Kirche, als auch in anderen 
Glaubensgemeinschaften. 
Warum sind wir hier? Wie behandeln 
wir den Mitmenschen? Können wir 
abends in den Spiegel gucken? Die-
ses Buch führt dazu, dass man sagt: 
Ich kann nicht immer so tun, als ge-
he mich das nichts an. Papst Fran-
ziskus weist sehr stark darauf hin, 
dass es einen größeren Zusammen-
hang gibt. 
 
DOMRADIO.DE: Hörbücher und Po-
dcasts sind aktuell sehr beliebt. Man 
kann Dinge parallel tun, etwa Auto 
fahren oder joggen. Ist die Papstbio-

grafie besser als Hörbuch zu hören 
oder als Buch zu lesen? 
 
Frank Arnold: Ich habe es selbst ge-
macht und es klingt dann wie Eigen-
werbung. Aber ich mache diesen 
Beruf schon sehr lange. Ich habe oft 
von Menschen nach Lesungen von 
mir gehört, dass sie das Buch zur 
Seite gelegt hätten, wenn sie es 
selbst gelesen hätten, sie aber durch 
das Vorlesen einen anderen Zugang 
bekommen. 
 
Ich glaube, dass das wirklich helfen 
kann, weil wir als sprechende Men-
schen dem Buch eine gewisse 
Struktur geben und auch gewisse 
Hinweise darauf, wie man einen 
Satz lesen und verstehen kann. Das 
kann auch Spaß machen, weil man 
sich zurücklehnen und auf diesen 
Text konzentrieren kann. Ich würde 
mich freuen, wenn die Leute sich 
das anhören oder lesen. Das Buch 
kann einen Menschen ein bisschen 
verändern. 
 
Interview: Tobias Fricke, 
www.DOMRADIO.DE 
 
 
Papst Franziskus: HOFFE. Die Auto-
biografie. Aus dem Italienischen von 
Elisabeth Liebl. ca. 368 Seiten, Kö-
sel-Verlag, 24 Euro 
 
Papst Franziskus: Hoffe. Die Autobi-
ografie. Ungekürzte Lesung mit 
Frank Arnold. mp3-CD Download. 
Der Audio Verlag. 24 Euro 
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"Hundertfüßer" unterstützt in Wittelbach 

Kleine Schritte, große Wirkung: Das 
Programm "Hundertfüßer" der Erzdi-
özese Freiburg gibt Zuschüsse für 
Projekte rund um den Klimaschutz. 
Bereits drei Projekte wurden in un-
serer Kirchengemeinde umgesetzt 
oder sind in der Bearbeitung. 
 
So wurde die Beleuchtung der Kir-
che St. Peter und Paul Wittelbach 
auf LED umgerüstet. Die Kosten 
wurden hierbei komplett aus dem 
"Hundertfüßer"-Programm übernom-
men.  
 
Viele kleine Schritte, große Wirkung, 
das steckt hinter dem Namen 
„Hundertfüßer“. Mit dem Programm 
werden auch die vielen kleineren 
Ideen, Vorhaben und Projekte für 
den „Klimaschutz“ finanziell durch 
das Erzbistum Freiburg unterstützt.  
 
Weitere Informationen zum Pro-
gramm gibt es auf www.ebfr.de/
hundertfuesser 

Ewige Anbetung Lahr 

Die Ewige Anbetung ist eine Form 
der ununterbrochenen Verehrung 
des im eucharistischen Brot gegen-
wärtigen Herrn. Innerhalb einer Ge-
meinschaft wird im Wechsel von Ort 
zu Ort ohne Unterlass Anbetung ge-
halten. 
 
In unserer Erzdiözese wurde sie im 
Jahre 1855 eingeführt. Dieses alt-
ehrwürdige Gebet hat schon viel 

zum Wachstum im Glauben beige-
tragen und kann auch uns helfen in 
den vielfältigen Anliegen in der Welt, 
in unserer Kirche und allen persönli-
chen Anliegen und unsere Herzen 
öffnen für die Liebe Gottes. 
 
Für die Kirche St. Peter und Paul in 
Lahr ist der traditionelle Tag der 5. 
Juli. In diesem Jahr wollen wir schon 
am Freitag, 4. Juli nach der Abend-
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Bibel und Bier 

Wir treffen uns wieder zu Bibel und 
Bier. Ein Angebot, dass sich an die 
Männer in unserer Kirchengemeinde 
richtet. Zusammen die Bibel lesen 
und in lockerer Runde zusammensit-
zen, bei einem Glas Bier oder einem 
anderen Getränk. 
 
Es ist eine lockere Runde, um das, 
was uns Männer bewegt, auf christli-
chen Werten gegründet zu diskutie-
ren. Das Angebot richtet sich beson-
ders an die Männer, die im Berufsle-
ben stehen.  
 
Damit ich entsprechend planen 
kann, bitte ich um eine kurze Anmel-
dung per E-Mail an  
christoph.franke@kath-schutter.de.  

messe beginnen und mit der Kom-
plet und Sakramentalem Segen am 
Samstagabend abschließen. Es wer-
den noch Beter und Beterinnen, 
auch Gruppen gesucht, die für eine 
Stunde anwesend sein können, ger-
ne auch in Stille, damit genug Raum 
ist für das persönliche Gebet im 
Geist der Danksagung und Fürbitte. 
Freie Gebetszeiten können Sie er-
fragen unter a.m.schell@gmx.de . 
Zu Gottesdienstzeiten wird auch ei-
ne Liste ausliegen, in die sie sich 
eintragen können. Herzliche Einla-
dung zur Teilnahme. 
 
Anita Schell  

Bitte einen Getränkewunsch ange-
ben.  
 
Diakon Christoph Franke 
 
Pfarrhaus St. Peter und Paul 
Termine 
Donnerstag, 22.05.2025  
um 19:30 Uhr 
Donnerstag, 26.06.2025  
um 19:30 Uhr  
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Blumenteppich für Fronleichnam 

Blumenteppich für Fronleichnam auf 
dem Lindenplatz in Reichenbach.  
Wie in den vergangenen Jahren 
möchten wir auch dieses Jahr wie-
der einen Mosaikteppich gestalten. 
Alle sind herzlich eingeladen, sich 
einzubringen – sei es mit Blumen-
spenden, beim Blütenzupfen oder 
beim Legen des Blumenteppichs. 
 
Termine: 
Dienstag, 17. Juni 
Von 18:00 bis 19:30 Uhr werden 
Blumenspenden im Reichenbacher 
Pfarrheim entgegengenommen. 
 
Mittwoch, 18. Juni 
Ab 9:00 Uhr werden im Pfarrheim 
die Blüten für die Blumenteppiche 
vorbereitet. 
Ab 14:00 Uhr Blumen-Mosaik-
Workshop siehe unten! 
 
Donnerstag, 19. Juni 
Ab 6:00 Uhr wird der Mosaikteppich 
auf dem Lindenplatz gelegt. 
 
Wir freuen uns über jede helfende 
Hand und viele Blumen- bzw. Blü-
tenspenden! 
 

Das Herzstück von Fronleichnam in 
Reichenbach: 
Der Blumen-Mosaik-Workshop 
 
Am Mittwoch, 18. Juni ab 14:00 Uhr 
im Reichenbacher Pfarrheim. 
 
Eingeladen sind Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, die Freude daran 
haben, gemeinsam Mosaikplatten 
für Fronleichnam zu gestalten. Ger-
ne könnt ihr Blüten selbst mitbrin-
gen. Platten und Kleber sind vorhan-
den! 
 
Es besteht auch die Möglichkeit, Mo-
saikplatten mit nach Hause zu neh-
men, das Blumenbild dort zu gestal-
ten und es bis spätestens Donners-
tag, 6:30 Uhr auf dem Lindenplatz 
abzugeben. 
Bei Fragen und für eine bessere Pla-
nung gebt bitte Sabine Hetzinger 
Bescheid unter  
sabine.hetzinger@online.de . 
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Geschichte des Kreuzweges in Seelbach 

Immer am Sonntag nach dem ersten 
Frühlingsvollmond feiern die Chris-
ten seit dem Konzil von Nizäa im 
Jahre 325 das für sie wichtigste Fest 
Ostern, die Auferstehung Jesu am 
dritten Tag nach dem Tod am Kreuz. 
 
Dem voraus geht sein Leidensweg, 
der durch die vierzehn Stationen des 
Kreuzweges in den Darstellungen in 
vielfältiger Weise anschaulich bebil-
dert wird. Der Kreuzweg am Reb-
berg in Seelbach ist eine davon. 
 
Es handelt sich dabei um ein religiö-
ses und geschichtliches Kulturgut, 
das 1901 an diesem exponierten Ort 
errichtet und vom damaligen Orts-
pfarrer Johann Hornstein eingeweiht 
wurde. Der Ursprung dazu war be-
reits 1898 gelegt durch ein steiner-
nes Kruzifix, das von Bürgermeister 
und Zigarrenfabrikant Christian Him-
melsbach gestiftete und vom Lahrer 
Bildhauer Alfred Sieferle geschaffen 
wurde. Dieses Kreuz bildet den Ab-
schluss der vierzehn Stationen auf 
der Anhöhe am Rebberg. 
 
Die vierzehn Bildstöcke, welche die 
Terrakotta-Bildreliefs beinhalten, 
sind von der Firma Sieferle aus hei-
mischem Buntsandstein geschaffen. 
Die kunstvollen Relieftafeln stam-
men aus der renommierten Kunst-
werkstatt Mayer aus München. Die 
einzelnen Darstellungen sind äu-
ßerst beeindruckend geschaffen und 
führen dem Beter und Betrachter die 
Leiden Jesu anschaulich vor Augen. 
 
Eine Schicksalsstunde schlug dem 
 

Kreuzweg, den immer wieder viele 
Beter mit ihren Sorgen und Bitten 
entlang gingen, oder den andere 
wegen der schönen Aussicht erwan-
derten, am Pfingsmontag, 24. Mai 
1942. In der Chronik wird berichtet 
wie eine Schar von 40 Buben im Al-
ter von zehn bis vierzehn Jahren mit 
zwei Führerinnen von der „Jugend-
Heimstätte der NSDAP zehn Statio-
nen brachial verwüsteten. Die große 
Empörung, welche der damalige 
Pfarrer Morgenthaler - auch im Auf-
trag der religiösen Bevölkerung - an 
die politisch Verantwortlichen richte-
te, wurde mit fadenscheinigen Argu-
menten über die damalige weltan-
schauliche Erziehung abgetan. Der 
demolierte Kreuzweg blieb über 
Jahrzehnte eine ständige Anklage 
und Mahnung gegen den Ungeist, 
dem damals nichts heilig war. 
 
Pensionär Pfarrer Josef Spintzig, der 
1977 wieder nach Seelbach kam, 
und der ehemalige Religionslehrer 
Franz Haug nahmen sich, auch in 



27 
 

 

Aktuelles an der Schutter 

  

Aufwendung von Eigenmitteln der 
Wiederherstellung des Kreuzweges 
an. Unterstützt wurden sie durch 
Jugendliche, kirchlich verbundene 
Bürger und der Gemeindeverwal-
tung. So konnten in monatelanger 
fachgerechter Arbeit die Terrakotta-
Reliefs rekonstruiert werden. Am 1. 
September 1991 wurde dann der 
renovierte Kreuzweg von Pfarrer 
Spintzig neu eingeweiht. 
 
In die Jahre gekommen regte Pfarrer 
Reinhold Killig im Jahr 2005 an, 
durch Patenschaften von Bürgern 
die einzelnen Stationen zu pflegen 
und zu betreuen.  
Durch fortschreitende Witterungsein-
flüsse nagte der Zahn der Zeit er-
neut an diesem Kleinod und drohte 
zu verfallen. 
 
Durch das örtliche Gemeindeteam, 
unterstützt durch die Leitung der 
Seelsorgeeinheit und der politischen 
Gemeinde, wurde erneut eine um-
fangreiche Restaurierung 2015 auf 

den Weg gebracht. Spendenaktio-
nen, Konzerte, Broschüren und Zu-
schüsse legten den Grundstein da-
zu. Die Restauratorin und Künstlerin 
Nadja Kral aus Wien und der Res-
taurator und Steinmetz Berthold 
Mäntele verliehen den Stationen und 
Reliefs bis heute erneut ein glanz-
volles Aussehen. Am Karfreitag 
2016 wurde diese religiöse und kul-
turelle Stätte erneut eingeweiht. So 
bleibt der Kreuzweg am Rebberg in 
Seelbach für die Gegenwart und die 
Zukunft ein Zeichen gelebten geistli-
chen Lebens, das den Menschen 
vor allem in schwierigen Lebensla-
gen Trost und Hoffnung geben kann. 
Die Pfarrgemeinde bietet vorwie-
gend in der Karwoche eine Kreuz-
wegandacht vor Ort an. Für die per-
sönliche Begehung kann von der 
Pfarrgemeinde ein von Franz Haug 
verfasstes Gebetsheft erworben 
werden. 
 
Hansjörg Vögele   

Wallfahrten im Juli 

Die Kath. Landbewegung, das Kath. 
Männerwerk und das Bildungshaus 
St. Ulrich bieten bieten zwei Wall-
fahrten im Juli an. 
 
Tagesfahrt nach Füeli - Schweiz 
Thema: Kraft aus der Tiefe – bei 
Bruder Klaus und Dorothee in den 
Anliegen der Zeit 
Sonntag, 06. Juli 2025 

10:00 Uhr Ankunft in Sachseln 
10:15 Uhr Wallfahrtsgottesdienst in 
 der Pfarrkirche 
12:00 Uhr Mittagessen im Café oder 
 Picknick in Sachseln 
anschl. Bustransfer nach Flüeli 
Zeit zum Besuch des Ortes 
(Wohnhaus, Museum, Ranft) 
Ab 14:00 Uhr Zeit zur Anbetung in 
der unteren Ranftkapelle 
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16:30 Uhr Friedensgebet auf dem 
 Feierplatz 
Gegen 17:00 Uhr Heimfahrt  
Rückkehr Freiburg ca. 20:00 Uhr/ 
 Offenburg 21:00 Uhr 
Anmeldung über das Diözesanbüro 
des Männerwerkes: 
Internetseite www.kmw-freiburg.de 
oder fordern Sie das Anmeldeformu-
lar bei uns an. 
Tel.: 0761/5144-191 
Kosten: Busfahrt 45 Euro 
Busfahrt und Mittagessen 85 Euro (3 
Gänge und 1 Getränk)  
Abfahrtsorte und -zeiten: 
5:35 Uhr Zell am Harmersbach 
(Busunternehmen Sutter) 
6:00 Uhr Offenburg Bahnhof 
6:45 Uhr Freiburg Konzerthaus  
 beim Hbf 
Bei Bedarf: Basel Badischer Bahn-
hof 7:15 Uhr 

3-tägige Wallfahrt nach Sachseln 
und Flüeli 
Freitag 04. - Sonntag 06. Juli 2025 
Zustiege: 
Raum Kronau: 6:30 Uhr; Bühl: 7:30 
Uhr; Offenburg: 8:00 Uhr; Freiburg: 
8:40 Uhr 
Freitag: 
Anreise, Aufenthalt in Einsiedeln, 
Mittagsgebet, freie Zeit, Führung im 
Kloster Weiterfahrt nach Flüeli, 
Abendessen, Abendgebet Flüelika-
pelle 
Samstag: 
Pilgerwanderung groß/klein, Besuch 
Flüeli und Sachseln, Gottesdienst in 
der Ranft und Lichterprozession 
Sonntag: 
gemeinsamer Gottesdienst mit den 
Tagespilgern in Sachseln, anschl. 
Mittagessen und Heimreise 
Preis: 
Doppelzimmer 320 Euro, Einzelzim-
mer 370 Euro incl. Fahrt, Programm, 
Verpflegung währen der Zeit in Flüeli 
Anmeldung über das Bildungshaus 
St. Ulrich: www.bksu.de (Seminare 
& Veranstaltungen: Unterwegs sein) 

St. Stephan feiert die Palmweihe  

Am Palmsonntag war die ganze 
Pfarrgemeinde eingeladen zum Fa-
miliengottesdienst. Es sollte eine 
Feier sein, in der alle angesprochen 
sind von den kleinsten Kindergarten 
Kinder bis zu den Senioren. 
 
Zusammen mit Don Antonio wurde 

überlegt wie es gelingen kann, dass 
sich jeder in der Feier wiederfindet. 
Der Kirchenchor unter der Leitung 
von Frau Harter übernahm die musi-
kalische Gestaltung. Jetzt war noch 
die Überlegung wie finden die Kin-
der ihren Platz im Gottesdienst ohne 
sie zu überfordern mit der Liturgie 
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des Palmsonntags. In den vergange-
nen Jahren haben die Erstkommuni-
on Kinder die Passion gespielt. 
 
Die Idee war die Passion so leben-
dig als möglich zu gestalten und alle 
Kinder darin einzubeziehen. Dafür 
waren allerdings einige Vorbereitun-
gen erfolgreich und die Hilfe aus der 
Pfarrgemeinde nötig. Es wurden ein 
großer Torbogen gebaut, der das 
Stadttor von Jerusalem zeigen soll-
te. Für die Kinder wurden extra Ge-
wänder genäht und vorbereitet. So 
konnte der Palmsonntag kommen. 
 
Am Sonntagmorgen war schon frü-
her Trubel in und um die Kirche. Vie-
le Kinder sind gekommen und haben 
sich verkleidet als Bewohner von 
Jerusalem, römische Soldaten und 
dann kam auch ein Pferd mit einem 
Reiter. Okay damals war es Jesus 
auf einem Esel, aber Esel haben wir 
in Reichenbach keinen. 
 
Der Gottesdienst begann traditionell 
im Freien bei der Kirche, Don An-
tonio segnete die Palmstangen und 
Zweige. Danach gab es eine kleine 
Prozession in die Kirche. Voran gin-
gen römische Soldaten gefolgt von 
Jesus auf dem Pferd dahinter jubel-
ten die Kinder mit Palmzweige und 
streuten Blüten. Dahinter reihten 
sich der Kirchenchor und die Ge-
meinde ein am Ende folgten die Mi-
nistranten und der Zelebrant. 
 
Die Kirchenbänke waren zuvor mit 
den Palmstangen der Kinder geziert. 
Die Kinder durften nach dem Einzug 

nach vorne, vor den Altarraum kom-
men. Dort waren Teppiche und Sitz-
kissen für sie ausgelegt. Während 
die Passion durch die Lektoren gele-
sen wurde, konnten die Kinder die 
Passion auf einer Leinwand mit ver-
folgen. Die Erstkommunion Kinder 
haben die Fürbitten gelesen und die 
Gaben mit Brot und Trauben zum 
Altar getragen. 
 
So feiert wir alle gemeinsam einen 
schönen Gottesdienst. Den Kindern 
ist aufgefallen das in Kirche alle 
Kreuz mit lila Tücher abgedeckt sind 
und beim großen Auszug der Minist-
ranten und des Zelebranten die Or-
gel nicht gespielt hat. Hierfür gibt es 
eine Erklärung, der Organist hat 
nicht den Einsatz verpasst, aber mit 
dem Palmsonntag beginnt die Kar-
woche deshalb hat die Orgel zum 
Auszug auch nicht gespielt. An 
Gründonnerstag bis zur Osternacht 
verstummen auch die Kirchenglo-
cken. 
 
Nach dem Gottesdienst wurden im 
Pfarrheim das Brot und Trauben der 
Gabenprozession geteilt und ge-
meinsam gegessen. So ging die le-
bendige Feier mit einem gemütli-
chen Beisammensein zu Ende. 
Dankeschön allen die bei der Ge-
staltung des Gottesdienstes mitge-
wirkt und allen die den tollen Gottes-
dienst gefeiert haben. 
 
 Sabine Hetzinger  
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Kinderkreuzweg in Reichenbach 

Am Morgen des Karfreitag kamen 
zahlreiche Familien mit Kindern zum 
Kinderkreuzweg. 
 
Beim Betreten der Kirche, bemerkte 
das eine oder andere Kind: die Kir-
che ist anders. Alles sieht kahl aus, 
die Kreuze waren an Palmsonntag 
schon verhüllt, kein Weihwasser, 
keine Blumen und keine Kerzen. Die 
Kirche war leer, fast wie wenn je-
mand ausgezogen wäre. 
 
Anja Hertenstein und Sabine Hetzin-
ger haben den Kinder die Heilige 
Woche mit sehr viel Symbol erklärt. 
Angefangen beim Einzug in Jerusa-
lem mit bunten Tüchern und Palm-
zweigen, Brot und Wein zeigen das 

letzte Abendmahl. Dann machten 
wir uns auf den Weg zu sieben Stati-
onen um die Kirche und auf dem 
Friedhof. Dabei hatten die Kinder 
alle Hände voll zu tun, sie durften 
die ganzen Gegenstände von Stati-
on zu Station mittragen. 
 
Jesus war in Form einer brennenden 
Osterkerze mit dabei, an jeder Stati-
on gab es entsprechend Gegenstän-
de, ein Seil zum Fesseln, die Papier-
rolle mit dem Urteil. 
Schwerer wurde es dann schon mit 
dem Holzkreuz und der Dornenkro-
ne. An der nächste Station unter-
stützte dann Simon. Auf dem Fried-
hof war die Station, wie Jesus ans 
Kreuz geschlagen wurde und starb, 

Die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 5 des Max-Planck-
Gymnasiums in Lahr befassten sich 
mit der Thematik „Symbolik“. 
 
Dabei setzten sie sich mit der Ge-
staltung der Mitte in der Kapelle von 
Sancta Maria auseinander. 
 
Warum ein rotes Tuch mit Dornen-
krone?  
 
Warum ein weißes Tuch mit Kerze? 
 
… und das übereinander? 
 
Thomas Dieterle / Evi Schmidt  
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auch die Osterkerze erlosch.  
Von hier ging es schweigend zurück 
Richtung Kirche; auf dem Weg wur-
de Jesus in die Grabhöhle gelegt. 
 
In der Kirche durften die Kinder die 
ganzen Symbole in der richtigen 
Reihenfolge auslegen. Am Ende 
wurde die Osterkerze wieder ange-
zündet, um zu zeigen, es war nicht 
das Ende:  
Jesus ist auferstanden, er lebt! 
 
Mit den Augen und Bildern kann 
man manchmal mehr begreifen, als 
mit Ohren und Worten.  

Es war wieder ein toller Kinderkreuz-
weg, auf dem auch schon die 
Kleinsten mitgehen konnten. Schön, 
dass so viele Familien da waren. 
 
Sabine Hetzinger  
   

Die Heilige Woche 

Von Palmsonntag bis zum Oster-
montag in St. Antonius Schuttertal. 
 
Bereits in den Tagen zuvor wurde in 
der neuen Schautafel auf die Ange-
bote in der Karwoche und Ostern 
hingewiesen. Zum Palmsonntag 
wurde auf Initiative des Gemeinde-
teams eine große Anzahl von Palm-
kreuzchen von engagierten Perso-
nen aus der ganzen Gemeinde lie-
bevoll gebunden und dann zur Palm-
weihe im Vorabendgottesdienst an-
geboten.  
Zusammen mit den traditionellen 
langen Palmstangen und den Palm-
kreuzen der Kommunionkinder im 
Chorraum ergab dies ein farbenfro-
hes Bild. Begleitet vom „Hosianna 

dem Sohne Davids“, gesungen von 
der Schola, zogen die Gläubigen 
nach der Palmweihe in einer Pro-
zession um die Kirche in das Gottes-
haus ein. Hier sangen die Mitglieder 
des Kinderchores zur Begrüßung ein 
Lied. Das Passionsgeschehen tru-
gen die Kommunionkinder in verteil-
ten Rollen vor, bis danach Zelebrant 
Pater Thomas den Gottesdienst fort-
setzte. 
 
Am Vormittag des Karfreitages 
machten sich wieder zahlreiche 
Gläubige auf zur Kapelle auf dem 
gleichnamigen Berg und beteten an 
den einzelnen Stationen die Kreuz-
wegandacht aus dem Gotteslob. 
Diese stets gut besuchte Andacht 
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hat seit vielen Jahren ihren festen 
Platz in der Karwoche der Gemein-
de. Gegen Abend traf sich nochmals 
eine kleine Schar, um beim „Heiligen 
Grab“ am Josefsaltar in der Pfarrkir-
che  den Schmerzhaften Rosen-
kranz zu beten. 
 
In der Osternacht versammelten sich 
die Gläubigen wieder auf dem Vor-
platz der Kirche.  Am Osterfeuer er-
öffnete Don Antonio die Feier der 
Osternacht mit dem Segnen und 
Entzünden der neuen Osterkerze. In 
der Kirche, im Schein von zahlrei-
chen Lichtern, ertönte das Exultet, 
gesungen von Martin Wölfle.  Seine 
Baritonstimme gibt jeder Osternacht-
feier, als Christus die Ketten des 
Todes zerbrach und aus der Tiefe 
als Sieger emporstieg, einen unver-
gleichlichen Zauber und Glanz. Das 
Gloria-Lied „Allein Gott in der Höh 
sei Ehr“ brachte die Freude über den 
auferstandenen Herrn zum Aus-
druck. Weiter folgten wie in jeder 
Osternachtfeier die Segnung des 
Weihwassers und die Erneuerung 
des Taufversprechens. Den feierli-
chen Ostersegen spendete Don An-
tonio am Schluss dieser bewegen-
den Feier und verabschiedete sich 
am Kirchenportal persönlich von den 
Gläubigen. 
 
Einen weiteren Höhepunkt gab es 
für die Gottesdienstbesucher am 
Ostermontag. Der katholische Kir-
chenchor Schuttertal brachte, unter 
der Gesamtleitung von Martin 
Obergföll, die Missa Quinta in B von 
Wenzel Emmanuel Horak zur Auf-

führung. Gesungen wurden das Ky-
rie, Gloria, Credo, Sanctus, Benedic-
tus und Agnus Dei.  Passend dazu 
der 150. Psalm von Theodor Munz. 
Der Chor hatte zu dieser anspruchs-
vollen Messe mehrere Projektsänge-
rinnen und Sänger engagiert. Die 
Solisten Barbara Silberer-Edelmann, 
Andrea Frey-Melder, Daniel Weber 
und Martin Wölfle, sowie die Musiker 
Anne, Agnes und Elisabeth Brobeil, 
Sophia Faißt und Alicia Himmels-
bach, Bruno Himmelsbach und Or-
ganist Jürgen Strupat machten mit 
ihrem Können diesen Gottesdienst 
zu einem unvergesslichen Osterge-
schenk. Die Dankesworte von Zele-
brant Don Antonio und ein spontan 
langanhaltender Beifall der Gottes-
dienstbesucher belohnten die Musi-
kerinnen und Musiker für ihre Dar-
bietung. Solche Andachten, Gebete 
und Gottesdienste mit der je eigenen 
Ausdrucksweise führen die Gläubi-
gen zum Höhepunkt des Kirchenjah-
res, dem Osterfest.  
Christus ist wahrhaft auferstanden. 
 
Josef Weber  
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Kirchenmusik 

 Besondere musikalische Angebote 

Weitere musikalische Angebote finden Sie auf  
www.kath-schutter.de/kirchenmusik 

So, 08.06.2025 

10:00 Heilig Geist Hl. Messe zum Patrozinium 

(mitgestaltet von der Chorgemeinschaft) 

10:00 St. Johannes Hl. Messe mit Festgottesdienst 800 Jahre  

Dörlinbach 

(mitgestaltet von Meilenstein und der  

Trachtenkapelle Dörlinbach) 

10:30 St. Stephan Hl. Messe 

(mitgestaltet vom Kirchenchor) 

Do, 19.06.2025 

09:00 St. Stephan Hl. Messe mit anschließender Prozession 

(auf dem Lindenplatz - mitgestaltet vom Kirchenchor 

und der Musikkapelle) 

09:30 St. Johannes Hl. Messe mit anschließender Prozession 

(mitgestaltet von der Trachtenkapelle Dörlinbach) 

So, 22.06.2025 

09:30 St. Johannes Hl. Messe zum Patrozinium 

(mitgestaltet vom Kirchenchor Schuttertal und der 

Trachtenkapelle Dörlinbach) 

Sa, 28.06.2025 

18:30 Heilig Geist Vorabendmesse 

(mitgestaltet von der Frauenschola) 
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Kirchenmusik 

"Agnus Dei" - Lied des Monats Juni 

 

Seit einiger Zeit haben wir schon das 
Lied des Monats, das in den Gottes-
diensten unserer Gemeinden gesungen 
wird. Im AKTUELL stellt Kantor Tilo 
Strauß das neue Lied des Monats kurz 
vor. 
 
Lamm Gottes, du nimmst hinweg die 
Sünde der Welt: Erbarme dich unser. 
 
Lamm Gottes, du nimmst hinweg die 
Sünde der Welt: Erbarme dich unser. 
 
Lamm Gottes, du nimmst hinweg die 
Sünde der Welt: Gib uns deinen  
Frieden. 
 
Das Monatslied im Juni ist ein Ordinari-
umsgesang aus der Reihe der deut-
schen Gesänge für den Gottesdienst im 
Stammteil des Gotteslob. Die Textfas-
sung besteht aus einer Übersetzung des 
lateinischen „Agnus Dei“ mit der Beson-
derheit, dass einige Abschnitte im 
Wechsel zwischen Vorsänger und Ge-
meinde wiederholt werden. Dadurch 
entsteht ein wirkungsvoller Wechselge-
sang entgegen den meisten anderen 
Vertonungen, die durch die Antwort auf 
einen vorgesungenen Abschnitt geprägt 
sind oder durchkomponiert wurden. 
 
Die Melodie ist eine Neukomposition für 
das Gotteslob von Peter Schindler aus 
dem Jahre 2007. Schindler (*1960) ist 
ein deutscher Pianist, Organist, Kompo-
nist, Musikproduzent und Autor. Er stu-
dierte kath. Kirchenmusik in den 1970er 
Jahren an der Kirchenmusikschule in 
Rottenburg, es folgten Studien der 
Schulmusik, Komposition, Jazz- und 
Popularmusik an der Hochschule für 
Musik und darstellende Kunst in Stutt-
gart. Zu seinen Werken zählen Chan-
sons, Instrumentalstücke, geistliche 
Werke, Musik für Ballett und Schauspiel 

sowie Musicals und Singspiele für Kin-
der und Jugendliche. 
 
Seine Vertonung des „Lamm Gottes“ im 
Gotteslob ist durch den absteigenden e-
Moll-Dreiklang zu Beginn geprägt, der 
wie angesprochen durch die Gemeinde 
wiederholt wird. Dieses klagende Motiv 
wird dreimal den folgenden Texabschnit-
ten vorangestellt, die wiederum mit ei-
nem linearen Melodieverlauf auf den 
Grundton fortgeführt werden.  
 
Dieser Gesang bedingt eine/n Vorsän-
ger/in oder eine kleine Schola, die im 
Pendel mit der Gemeinde singt, die Her-
ausforderung hierbei ist es im Metrum 
zu bleiben, da sich die Antwortteile der 
Gemeinde unmittelbar ohne Pause an-
schießen. Ein ruhiges Tempo beim Vor-
trag ist dabei hilfreich. Das Lamm Gottes 
ist als Ordinariumsgesang nach dem 
Friedensgruß und als Gesang zur Bre-
chung des Brotes verankert. Er verweist 
auf Christus, das Lamm Gottes, der für 
uns Leiden und Tod auf sich nahm und 
uns Anteil gibt am österlichen Leben. 
 
Kantor Tilo Strauß 
 
GL 206 Lamm Gottes  
Text: Liturgie 
Melodie: Peter Schindler 2027 
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Kirchenmusik / Aus Dekant und Erzbistum 

 Rückblick auf Ostern 

Am Ostersonntag gestaltete die Chorge-
meinschaft in der Kirche Peter und Paul 
den Gottesdienst gesanglich mit. 
 
Unter musikalischer Leitung von Kantor 
Tilo Strauß sang der Chor Teile der 
Messe von Valentin Rathgeber sowie 
weitere Stücke. Begleitet und unterstützt 
wurde die Chorgemeinschaft von Juliane 
Strauß (Solistin/ Sopran), Rosina Strauß 
(Orgel), Karin Brose (Violine), Anna Jör-
ger (Violine) und Armin Lutz (Cello).  
 
Wer Interesse zum Mitsingen hat:  
 
Die Proben sind jeweils donnerstags um 
19:30 Uhr im Gemeindehaus Hl. Geist. 

Wir freuen uns über jede neue Stimme. 
Einfach vorbeikommen. 
 
Carmen Widmann 
  

Gebetswache auf dem Lindenberg 
Die jährliche Gebetswache der Be-
tergruppe Dekanat Lahr auf dem 
Lindenberg findet dieses Jahr von 
Samstag, 19. Juli bis zum Freitag, 
25.Juli statt. 
 
Wie immer, beten wir für den Frie-
den in der Welt, ein Anliegen das 
dringender ist denn je. In diesem 
Jahr können wir auch am Sonntag, 
20.Juli an dem Dankgottesdienst für 
70 Jahre Gebetswache teilnehmen, 
den Erzbischof Burger zelebrieren 
wird.  Außerdem ist es auch mög-
lich, in der Marienwallfahrtskirche St. 
Maria Lindenberg den Jubiläumsab-
lass zu erwerben. 
 
Auskunft erteilt gerne:  
Thomas Fösel 

Email: tfoesel@gmail.com 
Mobil: 0176 22967484 
 
Weitere Informationen: 
www.kath-dekanat-lahr.de/
gebetswache auf dem lindenberg 
 
Wer an der Gebetswache teilneh-
men will, möchte sich bitte bis zum 
8.Juni bei Thomas Fösel anmelden 
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Nächstendienst und Ökumene 

  



39 
 

 

Nächstendienst und Ökumene 
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Nächstendienst und Ökumene 

    

 

  

 

Wegstärkung für Paare in der Natur 

Die unterschiedlichsten Herausfor-
derungen des Alltags haben ein ge-
wisses Verführungspotential, sich 
als Paar leicht aus dem Blick zu ver-
lieren. 
 
Auch in diesem Jahr lädt die Psy-
chologische Beratungsstelle für Ehe-
Familien- und Lebensberatung und 
das Katholische Dekanat in Lahr 
Paare ein, ihre Partnerschaft zu er-
frischen und zu nähren. 
 
Paar:Proviant : im Unterwegssein in 
der Natur mit sich selbst und dem 
anderen in Verbindung kommen. Mit 
Impulsen auf dem Weg möchten wir 
ein Gefühl der Zusammengehörig-
keit fördern, um gestärkt dem Alltag 
wieder neu begegnen zu können. 
 
Paar:Proviant findet statt am  
12.7. 2025 und  
18.10.2025 ,  
jeweils von 13.30 bis ca. 17.00 Uhr. 
Diese Termine können jeweils allein 
oder auch beide zusammen wahrge-
nommen werden. 
 
Treffpunkt: Parkplatz Mattenhofweg 
in Gengenbach 

Weitere Information und Anmeldung; 
 
Psychologische Beratungsstelle für 
Ehe-, Familie- und Lebensfragen 
Werderstr.51, 77933 Lahr, Tel.: 
07821/24338 
Kosten: 20 € pro Paar oder nach 
Rücksprache an den finanziellen 
Verhältnissen orientiert 
Email: la@efl-ortenau.de 
 
Wegbegleiterinnen und  
Wegbegleiter: 
 Christine Kraft-Hillebrandt, EFL- 
Beraterin, 
 Ann-Kathrin Wetzel, Dekanatsrefe-
rentin 
Franz Steinbild, EFL-Berater   
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Kontakt 

Kontakt 

Zentrales Sekretariat 
 
Röm.-kath. Kirchengemeinde „An der Schutter“ 
Lotzbeckstraße 7 - 77933 Lahr 
Telefon: 07821 920890 
E-Mail: info@kath-schutter.de 
 
Sekretärinnen 
Juliane d‘Adamo, Yvonne Hog, Geraldine Mussler, Petra Schmalz  
und Veronika Winterer 
 
Telefonisch wie folgt erreichbar 
Montag bis Donnerstag  9:30-12:00 Uhr und 14:00-16:00 Uhr  
Freitag    9:30-12:00 Uhr  

 
Seelsorgeteam 
 
Gemeindereferentin  

Marisa Feger-Zeller 07821 9208924      marisa.feger-zeller@kath-schutter.de 
 
Diakon        
Christoph Franke   07821 9208923      christoph.franke@kath-schutter.de 
 
Gemeindereferent 

Andreas Knobloch     07821 9208927 andreas.knobloch@kath-schutter.de 
 
Kooperator 

P. Yesudas       07821 9208931     pater.yesudas@kath-schutter.de 
 
Kooperator 

P. Thomas  07821 9208930  pater.thomas@kath-schutter.de 
 
Kooperator 

Antonio Federico  07821 9208928 antonio.federico@kath-schutter.de 
 
Leitender Pfarrer  
Dr. Johannes Mette 07821 920890   johannes.mette@kath-schutter.de 
 
Diakon  

Joachim Swientek   07821 9208929  joachim.swientek@kath-schutter.de 
 
Pastoralreferent  

Tim Zimmermann  07821 920890    tim.zimmermann@kath-schutter.de 
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Wir sind auch 

 Kontakt 

In dringenden seelsorgerlichen Anliegen  
erreichen Sie einen Priester außerhalb der Öffnungszeiten wie folgt 

Pfarrbüros 

Pfr. Dr. Johannes Mette (0151 55464021), P. Yesudas Kochupurackal (07821 
9208931), P. Thomas Perumbattu (0151 29506839), Don Antonio Federico 
(0151 26200376),  Pfr. i. R. Konrad Brenzinger (07821 5499568), Pfr. Godo 
Ganz (0163 1586910 Mittwoch bis Freitag) 

Heilig Geist 
Pfarrhaus Heilig Geist, Bergstraße 83a, 77933 Lahr 
 
St. Peter und Paul  
Pfarrhaus St. Peter und Paul, Lotzbeckstraße 7, 77933 Lahr 
 
St. Stephan  
Pfarrheim Reichenbach, Gereutertalstr. 32, 77933 Lahr-Reichenbach 
 
St. Nikolaus 
Pfarrhaus St. Nikolaus, Kirchstr. 3, 77960 Seelbach 
 
St. Antonius  
Pfarrhaus St. Antonius, Pfarrgutstr. 6, 77978 Schuttertal 
 
Die Öffnungszeiten der Büros und das ONLINE-Pfarrbüro 24/7 finden Sie auf 
www.kath-schutter.de/service 

CARITASVERBAND LAHR E.V. 

Unsere Kirchen, Gemeindehäuser, Hausmeister, Hauptmesner und weitere 
Kontaktpersonen und Informationen finden Sie auf unserer Website  
www.kath-schutter.de  

Kirchliche Orte und weitere Kontakte 

Caritasverband Lahr e.V.  
Bismarckstraße 82, 77933 Lahr 
Tel.: 07821 90660 
www.caritas-lahr.de 
info@caritaslahr.de 
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Direkt zu  
www.kath-schutter.de 
 

1 Heilig Geist 
Lahr 
 

2 St. Peter und Paul  
Lahr 
 

3 Sancta Maria  
Lahr 
 

4 Mariä Heimsuchung  
Kuhbach 
 

5 St. Stephan 
Reichenbach 
 

6 St. Nikolaus  
Seelbach 
 

St. Peter und Paul 
Wittelbach 
 

7 St. Antonius  
Schuttertal 
 

8 St. Johannes  
Dörlinbach 
 

9 St. Romanus 
Schweighausen 


